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Sozialstation  
Mittlerer Breisgau gGmbH 
Ehrenkirchen, Prälat-Stiefvater-Weg 3
 07633 953 30

Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2
pflegestuetzpunkt@lkbh.de
 0761 2187-2974/
 2973 / 2972 / 2971

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung
Freiburg, Basler Str. 61
fs-freiburg@bw-lv.de
 0761 156 30 90

Familienwerk Sölden
Frau Karin Birk
karin.birk@familienwerk-soelden.de
 07664 4058069
  0176 17612624

Kath. Kirchengemeinde
Pfaffenweiler, Kirchstr. 8
ulrike.schneckenburger@kath-bom.de
Pfarrer Alois Schuler
 07664 925 48 10

LiA Leben im Alter - Nachbar-
schaftshilfe in Pfaffenweiler
Einsatzleitung             
 01575-2579146
einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de

Öffentliche Sprechstunde: 
3. Dienstag im Monat, 10-12 Uhr, 
Rathaus, Bücherbörse im Erdge-
schoss

Ev. Kirchengde. Wolfenweiler
Schallstadt, Kirchstr. 10
wolfenweiler@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Therese Wagner
 07664 65 19

Hospizbewegung 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Sterbebegleitung
 0160 96 84 20 20
Trauerbegleitung
 0160 477 00 21

SOS Hilfe für Familien e.V.

Kleiderstube

in Ehrenkirchen-Norsingen, 

Bundesstr. 11

 0160 5520293

Kontaktperson für Pfaffenweiler: 

B. Gutgsell,   7663

Kleider/Spenden gerne erwünscht.

Tafelladen

Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4 a

 07633 923 15 61

Rathaus 
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Dienstag: 17 - 19 Uhr

Bürgermeister 
Lukas Mahler 07664 9700-0
rathaus@pfaffenweiler.de

Zentrale, Standesamt, 
Vorzimmer
Diana Treyer 9700-0
treyer@pfaffenweiler.de 

Hauptamt
Harry Schumacher 9700-12
schumacher@pfaffenweiler.de

Bau- und Ordnungsamt
Felix Vogel 9700-24
vogel@pfaffenweiler.de

Gewerbeamt, Melde- u. 
Passamt, Soziales, Fundbüro
Luisa Merazzi 9700-13
merazzi@pfaffenweiler.de

Mitteilungsblatt 9700-13
mitteilungsblatt@pfaffenweiler.de

Flüchtlingsangelegenheiten und 
Klimaschutz 
Petra Meier 9700-23
meier@pfaffenweiler.de

Standesamt, Rente,  
Grundbucheinsichtsstelle
Anja Egloff 9700-14
egloff@pfaffenweiler.de

Rechnungsamt
Louisa Rißler 9700-20
rissler@pfaffenweiler.de

Gemeindekasse
Christiane Dietsche 9700-15
dietsche@pfaffenweiler.de

Bauhof 9700-17

Einrichtungen 
Kindergarten 66 35
info@kindergarten-pfaffenweiler.de

Schneckentalschule 73 22
sekretariat@schneckentalschule.de
Rektorat 61 86 47

„´s Schneckehuus“
Kindertagespflege in anderen Räumen
Sandra Strukely 0173 93 555 06

Batzenberghalle 70 92
batzenberghalle@pfaffenweiler.de

Förster
Hr. Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Flüchtlingsintegration 
Fr. Ruder 0152 0246 9102 
sophia.ruder@lkbh.de

Abfallwirtschaft 
bei Reklamationen 
 0761 2187-9707

Grundbuchamt Emmendingen
 07641 96 58 76 00 

Polizei
Polizei 110
Polizeiposten Ehrenkirchen 
 07633 806 180
Polizeirevier Freiburg-Süd 
 0761 882 4421

Jugendsachbearbeiter 
 07633 806 18 20 
 07633 806 18 14

Feuerwehr
Feuerwehr Notruf 112

Leitstelle Feuerwehr 
 0761 2013 315
FFW Pfaffenweiler                  9614726

Notdienste 
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 116 117
Deutsches Rotes Kreuz 112
Augen-, Kinder- und 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst

Tierärztlicher Notfalldienst 
 0761 722 66
Vergiftungs-Zentrale 0761 192 40
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 0761 120 120 00
AED Standorte Pfaffenweiler
Standort 1 = An der Apotheke 
(gegenüber dem CAP Markt)
Standort 2 = Eingangsbereich der 
Batzenberghalle
Standort 3 = Winterbaum bei 
Familie Blattmann (Weinst. 60)

Störungsdienste
badenovaNETZE GmbH  
(Strom & Erdgas) 08002 76 77 67
Vodafone (Unitymedia, KabelBW) 
 0221 46 61 91 00
Telekom Geschäftskunden 
 0800 330 11 72
Telekom Privatkunden 
 0800 330 20 00
Wasser - Wassermeister Herr Egloff  
 07664 97 00 17 
 0170 224 94 35

Apotheke
Freitag, 10.07.2026
Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1
79238 Ehrenkirchen
Tel.: 07633 - 53 93
 
Samstag, 11.07.2026
St.Trudpert-Apotheke
Wasen 49

79244 Münstertal/Schwarzwald
Tel.: 07636 - 5 66
 
Sonntag, 12.07.2026
Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Freiburger Str. 20
79189 Bad Krozingen
Tel.: 07633 - 15 01 50
 
Montag, 13.07.2026
Hexental-Apotheke Merzhausen
Dorfstr. 5
79249 Merzhausen
Tel.: 0761 - 40 33 66
 
Dienstag, 14.07.2026
Aeskulap-Apotheke Stühlinger
Breisacher Str. 52
79106 Freiburg
Tel.: 0761 - 27 34 10
 
Mittwoch, 15.07.2026
Fontane-Apotheke Freiburg
Bugginger Str. 54
79114 Freiburg
Tel.: 0761 - 4 17 03
 
Donnerstag, 16.07.2026
Hirsch-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 2
79115 Freiburg
Tel.: 0761 - 49 22 88
 
Freitag, 17.07.2026
Haslach-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 33
79115 Freiburg
Tel.: 0761 - 49 40 00
 
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken 
finden Sie unter www.lak-bw.de
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Das Rathaus informiert

Neue Mitarbeiterinnen im Rathaus 

Nach mehrfach nachwuchsbedingten Stellenvakanzen 
freuen wir uns, zum 1. Juli zwei neue Kolleginnen im Rat-
haus begrüßen zu dürfen.
 
Louisa Rißler übernimmt künftig das Rechnungsamt, 
Petra Meier startet im Bürgerservice.
 
Wir sind überzeugt, dass Frau Rißler und Frau Meier unser 
Rathausteam hervorragend ergänzen werden. 
 
Für ihren Start bei der Gemeinde wünschen wir beiden 
viel Erfolg und Freude bei ihrer neuen Tätigkeit!

v.l.: Louisa Rißler, BM Lukas Mahler und Petra Meier 
Foto: Gemeinde Pfaffenweiler 

Gemeinde Pfaffenweiler

Sprechtag für das Sanierungsgebiet

„Öhlinsweiler/Historische Stube
Interessierte Eigentümerinnen und Eigentümer 
können sich gerne im Rahmen dieses Sprechtages über allge-
meine Fördermöglichkeiten bis hin zu konkreten Modernisie-
rungsmaßnahmen an ihren Gebäuden im Sanierungsgebiet 
„Öhlinsweiler/Historische Stube“ beraten lassen.

Nächster Sprechtag: Mitwoch, 22.07.2026, Termine vor 
Ort sind ab 14:00 Uhr möglich.
Modernisierung- und Instandsetzungsmaßnahmen 
privater Eigentümer

Hauptgebäude:   20% der berücksichtigungsfähigen Kos-
ten bei förderfähigen Investitionen von 
mindestens 20.000 €, maximal 30.000 € 
je Hauptgebäude

Nebengebäude:  bei Erhalt
  20% der berücksichtiungsfähigen Kosten 

bei förderfähigen Investitionen von min-
destens 50.000 €, maximal 10.000 € je 
Grundstück

 Umnutzung im Bestand zu Wohnzwecken
  30% der berücksichtigungsfähigen Kos-

ten bei förderfähigen Investitionen von 
mindestens 50.000 €, maximal 50.000 € 
je Grundstück

Es wird um Voranmeldung zur Terminabsprache gebeten:
KommunalKonzept Sanierungsgesellschafz mbH
Frau Schlenker
Tel.: 0761/20710-33
a.schlenker@kommunalkonzept-sanierung.de

Für Informationen zum Sanierungsgebiet, Förder-
möglichkeiten und Antragstellung besuchen Sie 
die Homepage: https://www.kommune-sanieren.
de/pfaffenweiler/ oder direkt über den QR-Code

Soziale Einrichtungen

Lichtschimmer – Trauerwanderung 

Trauer-Wanderung am 19.07.2026
 
Mitunter tut es gut, der eigenen Trauer in der Bewegung 
Raum zu geben und sich dabei mit Menschen in ähnlicher Si-
tuation auszutauschen. Die Trauerwanderungen haben eine 
Strecke von ungefähr 6 km. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung.

Nächster Termin und Startpunkt 19.07.2026; Treffpunkt um 
11.00 Uhr am Parkplatz bei der Schoppacher Hütte. Die Wan-
derung führt durch den Ehrenstetter Grund. Da unser Start-
punkt nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar ist, 
bieten wir bei Bedarf eine Mitfahrgelegenheit ab Ehrenkir-
chen an. 
Bitte melden unter: 01739934320.
 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.trauerbegleitung-lichtschimmer.de

Halbjährliche Trinkwasseranalysen 

Die halbjährlichen Trinkwasseranalysen stehen ab sofort 
auf unserer Homepage unter 

www.pfaffenweiler.de/trinkwasseranalysen 

zur Einsicht bereit. 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die aktuel-
len Analyseergebnisse dort jederzeit einsehen.
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Sie möchten sich ehrenamtlich 
engagieren?
Die Nachbarschaftshilfe LiA Leben 
im Alter e.V. freut sich auf Sie!
Da die Nachfrage an unserem Dienst in den Gemeinden 
Ebringen, Pfaffenweiler und Schallstadt steigt, suchen wir 
weiter engagierte Bürgerinnen und Bürger, die unser Team 
ehrenamtlich im Besuchs- oder Begleitdienst verstärken.

Im Rahmen unserer Nachbarschaftshilfe bieten wir Seniorin-
nen und Senioren Unterstützung im täglichen Leben an. Wir 
helfen beim Einkaufen oder leichten hauswirtschaftlichen Tä-
tigkeiten, haben Zeit für Gespräche oder einen gemeinsamen 
Sparziergang, begleiten zum Arzt oder Behörden. So können 
wir auch pflegenden Angehörigen eine wertvolle Entlastung 
bieten.

Ihre Mitarbeit wird mit einer Aufwandsentschädigung ho-
noriert.

Derzeit suchen wir dringend weitere HelferInnen, die 
uns in den Urlaubszeiten – gerne auch vertretungsweise 
– verstärken!

Bei Interesse wenden Sie sich bite an unsere zentrale Einsatz-
leitung unter
Tel.: 0157 – 525 791 46 (auch Anrufbeantworter) oder
Per Email an einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de

Mit herzlichen Grüßen
Ihr LiA-Team

Fundsachen

Folgende Gegenstände sind auf dem Rathaus abgegeben 
worden:
 
• rote SC-Freiburg-Cap

Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 1, während den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Sitzungsbericht

Sitzungsbericht über die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 24. Juni 2026 

* Fortschreibung der kommunalen Bedarfsplanung für 
die Kinderbetreuung
Aus der Beratungsvorlage geht hervor, dass die Gemeinde 
Pfaffenweiler die kommunale Bedarfsplanung zuletzt im Ja-
nuar 2024 fortgeschrieben hat. Inzwischen hat sich viel ver-
ändert - die Kinderzahlen haben sich deutlich reduziert, der 
Waldkindergarten wurde eröffnet, die Entscheidung über die 
Halbtags-Grundschule ist gefallen.
 
Zum konkreten Sachverhalt wird auf den ausformulierten 
Entwurf der „Örtlichen Bedarfsplanung“ verwiesen, welcher 
im Ratsinformationssystem hinterlegt ist.
 
Beschlussvorschlag:
(siehe unten)
 
In der Sitzung trägt HAL Schumacher den Sachverhalt vor, 
Fragen aus dem Gemeinderat werden beantwortet.
 
Unter anderem wird anhand einer Grafik vorgestellt, wie sich 
das Verhältnis zwischen vorhandenen Plätzen und angemel-
deten Kinder verändert hat. Dabei sind in den Jahren 2022 und 
2023 auch vorübergehende Überbelegungen berücksichtigt. 
Demgegenüber wird deutlich, dass in der Vorausschau auf die 
nächsten Jahre genügend Plätze vorhanden sind. 
 
Was sich nicht verändert hat ist die Tatsache, dass beide Kin-
dergartengebäude „in die Jahre gekommen“ sind.
 
Kinderzahlen:
Der Presse ist zu entnehmen, dass die Geburtenrate weiter 
rückläufig ist. 
In Pfaffenweiler ist der Jahrgang 2023 bemerkenswert, wel-
cher der kleinste Jahrgang der letzten 15 Jahre ist. Die Jahr-
gänge 2024 mit 24 Kindern und 2025 mit 28 Kindern sind 
dann wieder als normal zu bezeichnen. 
 
Kleinkinderbetreuung:
Meist wird eine Betreuung für Kinder nach dem 12. Lebens-
monat benötigt. Die Kleinkindbetreuung mit Krippe und Kin-
dertagespflege versorgt daher hauptsächlich 2 Jahrgänge. 
Ab dem dritten Lebensjahr besuchen die Kinder dann meist 
eine Kindertagesstätte.
Daraus wird deutlich, dass der Betreuungsbedarf im Krippen-
bereich schnell von Änderungen bei der Geburtenzahl be-
troffen ist – ob ein Jahrgang 15 oder 28 Kinder umfasst, wirkt 
sich sehr bald aus.

Ende der Schulzeit

Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche  
zählen für die Rente 

Anrechnungszeiten in der gesetzlichen Renten- 
versicherung erhalten   
Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz kön-
nen sich junge Menschen für den späteren Ruhestand 
Vorteile verschaffen. Dazu sollten sich Schulabgängerin-
nen und -abgänger bei der Bundesagentur für Arbeit als 
ausbildungssuchend melden und erhalten somit Anrech-
nungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung, er-
klärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). 

Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 
17 und 25 Jahre alt sind und die Suche mindestens einen 
Kalendermonat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein 
Schulabschluss vorliegt oder während der Suche Leistun-
gen von der Bundesagentur für Arbeit bezogen werden. 

Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungs-
zeiten bekommen. Dazu muss die Person vor der Suche 
jedoch sozialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen 
sein – also bereits Beiträge eingezahlt haben. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für 
den Berufsstart“, die auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de heruntergeladen werden kann. 
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Kindergartenalter:
Das Kindergartenalter umfasst näherungsweise jeweils drei-
einhalb Jahrgänge – deshalb werden hier Schwankungen in 
den Kinderzahlen eher ausgeglichen.
Außerdem ist die Vorlaufzeit zwischen Geburt und Kindergar-
teneintritt deutlich länger als bei den Krippenkindern. 
Der Waldkindergarten hat sich seit März 2024 aufgebaut, in-
zwischen hat er sich etabliert.
 
Grundschulkinder:
Mit der Entscheidung, die Schneckentalschule in Form der 
Halbtagsgrundschule weiterzuführen, also derzeit keine 
Ganztagsgrundschule einzuführen, ist auch die Entscheidung 
für ein freiwilliges Betreuungsangebot verbunden.
Neu gilt für Kinder, die ab dem Schuljahr 2026/27 eingeschult 
werden, ein Betreuungsanspruch nach den Richtlinien des 
Ganztagesförderungsgesetzes (GaFöG).
Für diesen Bereich wurde die Kooperation mit dem Caritas-
verband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V. 
ausgeweitet und vertraglich geregelt.
Dies gilt auch für die Betreuung in den Schulferien.  
 
Aktuelle Platz-Situation: 
In der Schulkind-Betreuung wird davon ausgegangen, dass 
der Bedarf zurzeit im Wesentlichen gedeckt ist. 
Für den Kindergarten stehen aktuell genügend Plätze zur Ver-
fügung, um zahlenmäßig den Bedarf vollständig zu decken.
Ab September 2026 wird eine Gruppe im Kindergarten vorü-
bergehend geschlossen. 
In der Kleinkindbetreuung ist nach einer zunächst rückläufi-
gen Nachfrage wieder ein steigender Bedarf zu beobachten. 
Angestrebt wird es weiterhin, auch bei steigender Kinderzahl 
Plätze für eine Betreuungsquote von 40 % bereitzustellen.
 
Ausblick: 
Die Absicht der Politik, ein verbindliches Kindergartenjahr vor 
Beginn des Grundschulbesuches einzuführen, steht noch vor 
der Umsetzung. Die Herausforderungen, die damit verbun-
den sein werden, gilt es wieder zu meistern. Es bleibt zu hof-
fen, dass mit den zusätzlichen Aufgaben auch  eine zusätzli-
che finanzielle Ausstattung der Träger verbunden sein wird. 
 
Diskussionspunkte waren insbesondere folgende:
Kosten und Gebühren für die Ferienbetreuung der Grund-
schulkinder:
Für die Ferienbetreuung der Grundschulkinder gibt es keinen 
gesonderten Zuschuss, aber die allgemeinen Zuschüsse in 
diesem Bereich erhöhen sich etwas. Die Gebühren für die Fe-
rienbetreuung sind deshalb relativ hoch.
 
Einführung eines verbindlichen Kindergartenjahres vor der 
Einschulung:
Die Planungen sind noch nicht im Detail bekannt, auch die 
Gegenfinanzierung für die geplante Gebührenfreiheit für die-
ses letzte Kindergartenjahr ist noch zu klären.
 
Gebühren für Kindergarten und Krippe:
Die Empfehlung der Spitzenverbände für die regelmäßige 
Erhöhung der Gebühren liegt vor, für die nächste Gemein-
deratssitzung wird eine entsprechende Vorlage vorbereitet. 
Zuvor wird der Elternbeirat eingebunden.
 
Hitze-Belastung in den Kindergartengebäuden:
Gegen die Hitzebelastung für die Kinder, aber auch für das 
Personal, sollten entsprechende Maßnahmen vorbereitet 
werden. Dies betrifft insbesondere die Obergeschosse des 
Gebäude. 

Längere Betreuungszeiten im Kindergarten:
Mittelfristig sollten auch die Voraussetzungen dafür geschaf-
fen werden, dass bei Bedarf wieder längere Öffnungszeiten 
als 14.30 Uhr angeboten werden können.
 
GR Luca Wagner erklärt für die FBL-Fraktion, dass diese der 
Beschlussvorlage zustimmt. Er weist auf den bestehenden Sa-
nierungsbedarf der beiden Kindergartengebäude hin. 
 
Laufendes Bauantragsverfahren beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald:
Im Zusammenhang mit der Bedarfsplanung wird auch darü-
ber diskutiert, ob der seit längerer Zeit ruhende Bauantrag für 
die Erweiterung des Kindergartens mit Neubau noch weiter-
geführt werden oder nun endgültig zurückgezogen werden 
soll. 
Bei einer Sanierung im Bestand wäre zu prüfen, ob ein Bauan-
trag nötig ist. Falls ein Bauantrag zu stellen wäre, würde dieser 
derart vom bisherigen abweichen, dass nur geänderte Bau-
vorlagen kaum zielführend wären.
GRin Wendt weist darauf hin, dass der Gemeinderat über die 
Frage, ob die Neubauplanung weiterverfolgt wird, noch be-
raten wollte. 
GRin Schuble erklärt, dass in der CDU-Fraktion klar ist, dass 
bei dieser Kinderzahl gegen einen Neubau zu entscheiden ist. 
GR Hanser erinnert an den Auftrag an den Architekten, eine 
Alternativplanung vorzulegen, die auch im Gemeinderat vor-
gestellt wurde.
Bürgermeister Mahler ergänzt, dass die Neubauplanung in 
der vorliegenden Form mit zusätzlichen Gruppen nicht wei-
terverfolgt werden müsste. 
Schließlich waren sich die Mitglieder des Gemeinderats einig, 
dass der aktuell vorliegende Bauantrag zurückgezogen wer-
den kann. Ein ausdrücklicher Beschluss ist hierfür nicht nötig. 
 
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Be-
schluss:
 
1. Der Gemeinderat stimmt der dargelegten „Örtlichen 
Bedarfsplanung“ zu.
 
2. Es wird festgestellt, dass der Gemeindekindergar-
ten mit allen fünf Gruppen für Kinder von drei Jahren 
bis zum Schuleintritt (102 Plätze) sowie mit den beiden 
Kleinkindgruppen für Kinder bis zum 3. Lebensjahr (19 
Plätze, davon 3 teilbar) in die örtliche Bedarfsplanung 
aufgenommen ist.
 
3. Es wird festgestellt, dass der Waldkindergarten in 
der Trägerschaft der timeout Stiftung gGmbH mit einer 
Gruppe für Kinder von 2,9 Jahren bis zum Schuleintritt 
mit 20 Plätzen als zusätzliches Angebot in die örtliche 
Bedarfsplanung aufgenommen ist.
 
4. Es wird festgestellt, dass derzeit für Kinder bis zum 3. 
Lebensjahr kein weiterer Ausbaubedarf besteht.
 
5. Es wird festgestellt, dass derzeit für die Kinder von drei 
Jahren bis zum Schuleintritt kein weiterer Ausbaubedarf 
besteht.
 
* Sachstandsbericht zur Umgestaltung des Stubenplatzes
Bürgermeister Lukas Mahler informiert über die Baufort-
schritte am Stubenplatz.
Am Stubenplatz wird nun bis Anfang der Sommerferien mit 
Hochdruck gearbeitet, bis die Arbeiten aufgrund der Bauferi-
en und auch für das Schnecke-Fescht pausiert werden.
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Auf den gezeigten Fotos ist auch zu erkennen, dass die Hoch-
baumaßnahme an der Stube voranschreitet. 
 
Der erste Bauabschnitt ist asphaltiert, die Randbereiche vor 
dem Haus Schuble sind mit Kleinpflaster ausgestattet, das 
Gehwegpflaster ist produziert und wird so bald wie möglich 
verlegt. 
An der neuen Mauer fehlt noch das auf Maß bestellte Form-
stück, dessen Lieferung für Anfang Juli angekündigt ist. 
Das Wartehäuschen der Bushaltestelle ist weitgehend „Ge-
schichte“.
Der Schwerpunkt der Arbeiten liegt jetzt auf den Kanalarbei-
ten, die sich in der Weinstraße von unten zur Stube bis in die 
Kapellenstraße vorarbeiten.
 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat wird bestätigt, dass die 
Umleitung über den Rebberg vermutlich bis Ende des Jahres 
2026 bestehen bleiben wird. 
 
* Sachstandsbericht zur Verlegung der Wasserleitung 
„Bellen“
Bürgermeister Lukas Mahler berichtet über den Sachstand 
des Bauprojekts zur Verlegung der Wasserleitung „Bellen“:
 
Nachdem in der zurückliegenden Sitzung intensiv nach 
verschiedenen Aspekten der Bellenleitung gefragt wurde, 
haben wir einen Sachstandsbericht hierzu auf die Tagesord-
nung genommen.
 
Zunächst zur Bellenleitung im Allgemeinen: Seit vielen Jahren 
plant der Wasserversorgungsverband Möhlingruppe, eine 
große Druckleitung vom Mischbehälter Bellen via Pfaffenwei-
ler über den Batzenberg bis nach Norsingen und Schallstadt 
zu verlegen.
Die Druckleitung dient der Versorgungssicherheit der Ver-
bandsgemeinden und macht insbesondere viele alte und 
marode Hochbehälter und Fallleitungen überflüssig. Die Bau-
kosten betragen an die drei Millionen Euro und werden über 
die Wassergebühren in den Gemeinden refinanziert.
 
Nun zu den Anfragen aus der letzten Sitzung:
 
Der Erdaushub der Maßnahme, welcher noch bis kurz vor der 
Autokino-Veranstaltung auf dem Batzenberg-Festplatz lager-
te, wurde nach erfolgreicher Beprobung vorschriftsgemäß 
entsorgt. In Teilen wurde er sogar für eine Bodenauffüllungs-
maßnahme in der Region verwendet, was einiges an Entsor-
gungskosten spart. Die Erde wird somit nicht wie befürchtet 
nach dem Autokino wieder auf den Festplatz zurückkehren.
 
Ferner wurde nach der Beschädigungsgefahr für Rebwege 
durch die Bauarbeiten gefragt. Diese liegt unstreitig vor, wie 
das jüngste Beispiel eines in der Entwässerungsrinne ge-
strandeten LKWs zeigt. Eine Tonnagebeschränkung sieht die 
Anordnung der Verkehrsbehörde dennoch nicht vor, es liegt 
also im Ermessen der Baufirma, welche Fahrzeuge sich auf 
den Weg zur Baustelle machen. Nach jetzigem Stand ist ge-
plant, dass die Baufirma die Schäden am betroffenen Rebweg 
selbst behebt – man könnte auch sagen, dies sei die günstigs-
te Form der Rebwegsanierung.
 
Apropos Rebwegsanierung: Wir haben uns entschlossen, 
einen Teil der Sanierungsmittel für Rebwege in eine kosten-
günstige Sanierung des Wegs vom Mischbehälter zum Hoch-
behälter zu investieren. Auf einer Länge von ca. 230m wird 
der Weg auf ganzer Breite neu gemacht, weil dort ohnehin 
Rohre in offener Bauweise verlegt werden müssen. Die Kosten 

für die Gemeinde Pfaffenweiler belaufen sich für die 230m auf 
nur rund 13.000 Euro, da die Kosten ja entsprechend mit der 
Möhlingruppe geteilt werden.
 
Aktuell befinden wir uns noch im ersten Bauabschnitt vom 
Mischbehälter Bellen zum Hochbehälter Pfaffenweiler. Der 
HB Pfaffenweiler wird in diesem Zug mit einem Bypass an-
geschlossen, das heißt Pfaffenweiler wird weiterhin wie ge-
wohnt über den Hochbehälter + Fallleitung versorgt, dieser 
wird seinerseits aber durch die neue Druckleitung befüllt.
 
Nach dem ersten Bauabschnitt, also unterhalb des HB Pfaf-
fenweilers, wird im Wesentlichen in geschlossener Bauweise 
(Spülbohrverfahren) verlegt. Im zweiten Abschnitt schlängelt 
sich die Druckleitung dann am Aussiedlerhof vorbei über den 
Kellerackerweg unter der L125 durch, bevor dann als dritter 
Abschnitt die Bergetappe zum Batzenberg-Festplatz folgt. 
Dort wird im Rahmen der Maßnahme auch eine neue Wasse-
rentnahmestelle für Winzer entstehen.
 
In der Präsentation wird auch eine Übersicht über die Ge-
samtmaßnahme aufgezeigt.
Drei von fünf Funktionsabschnitten betreffen die Gemarkung 
Pfaffenweiler, die anderen beiden nicht.
 
Diskussionsverlauf:
GR Selinger weist auf eine bestehende Aufgrabung vor dem 
Mischbehälter Bellen hin. 
Bürgermeister Mahler geht davon aus, dass diese noch ge-
braucht wird und deshalb noch nicht verschlossen werden 
kann. 
 
GR Hanser fragt nach dem Zeitplan, bis die Baustelle auf der 
Batzenberghöhe ankommt.
Laut Zeitplan soll die Baustelle bis Ende des Jahres auf der 
Batzenberghöhe angekommen sein, vermutlich kommt es je-
doch zu einer Verzögerung.
 
GR Blattmann fragt nach einer Beschilderung als Hinweis auf 
die Baustelle „Bellenleitung“ beim Hohlenweg, die es bisher 
nicht gibt.
Bürgermeister Mahler erklärt, dass bei kleineren Maßnahmen 
solche Nebenstraßen meist nicht Teil der verkehrsrechtlichen 
Anordnung werden. 
 
GR Wagner fragt im Sinne der Versorgungssicherheit, wie 
lange der Inhalt des Behälters für Pfaffenweiler reichen würde, 
wenn kein Wasser nachfließt.
Die Verwaltung wird die Daten zum Inhalt des Behälters und 
zum durchschnittlichen täglichen  Verbrauch nachreichen. 
 
* Anfragen, Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Lukas Mahler informiert über Anfragen aus 
vergangenen Sitzungen wie folgt:
 
Diverse Anfragen aus der letzten Sitzung wurden bereits 
unter TOP 5 beantwortet.
 
Baum am Wegesrand:
Übrig bleibt noch eine Anfrage zu einem Baum am Weges-
rand zwischen Waldkindergarten und Schützenhaus. Dieser 
wurde gemeinsam mit dem Förster besichtigt, er wird sich 
der Sache annehmen. Gefahr im Verzug im Hinblick auf die 
Verkehrssicherungspflicht sieht er nicht.
Anfragen, die sich auf die Verkehrssicherheit im Wald bezie-
hen, werden von der Verwaltung immer an den zuständigen 
Revierförster weitergegeben.
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Anschließend werden von den Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten neue Anfragen gestellt:
 
Baumfällarbeiten am Steinbruch
GR Jörg Selinger fragt nach den Gründen für Baumfällarbei-
ten am Steinbruch.
Bürgermeister Mahler bestätigt, dass durch den Forst aus 
Gründen der Verkehrssicherheit Baumfällungen durchge-
führt werden mussten. 
 
Veröffentlichung von Wasser-Analysen
GR Selinger hat den Eindruck, dass in Pfaffenweiler die Ver-
öffentlichung von Trinkwasser-Analysen nur noch selten im 
Amtsblatt zu lesen ist.
Bürgermeister Mahler bestätigt, dass die Transportation der 
Wasseranalyse-Ergebnisse zwischen Möhlingruppe und Ge-
meinde im Zuge der Betriebsführung durch badenova ein 
wenig gelitten hat, ähnlich ist es auch mit den Verbrauchs-
werten. 
Die Verwaltung wird das prüfen und wieder informieren. 
 
Hitze-Aktions-Pläne:
GR Selinger spricht an, dass vielerorts Hitzeaktionspläne 
existieren. Aufgrund der Größe ist für Pfaffenweiler kein 
eigener Aktionsplan nötig, aber man kann von bestehen-
den Plänen und Erkenntnissen eigene Schlüsse ziehen. GR 
Selinger fragt, ob es hierzu Ideen gibt. 
Bürgermeister Mahler bestätigt, dass ein Klimaanpassungs-
konzept des Landkreises vorliegt. 
Auch eine Klima-Analyse gibt es dort.
Sinnvollerweise wird das Thema in unserem Landkreis 
durch die Klimaagentur im Landratsamt behandelt und 
über die Kreisumlage finanziert. 
Die Ergebnisse der kreisweiten Klimaanalyse sowie die 
Konzepte und Empfehlungen des Landkreises sind also 
auch für die Gemeinde Pfaffenweiler die Ausgangsbasis
 
Aktion „Kommunen am Limit“
GR Hanser weist auf verschiedene Aktionen und Veröffent-
lichungen im Rahmen der Aktion „Kommunen am Limit“ 
hin und fragt, ob sich Pfaffenweiler daran ebenfalls betei-
ligt. 
Bürgermeister Mahler erklärt, dass Pfaffenweiler dem Akti-
onstag ebenfalls über den Landkreis beigetreten ist.
Ferner erklärt er, dass ihm die Aufnahme eines Fotos mit der 
berühmten “Fünf-vor-Zwölf-Uhr” vor einer schließungsbe-
drohten Freiwilligkeitsleistung (Mediathek, Freibad, etc.) 
nicht möglich war. Die Gemeinde Pfaffenweiler unterhält 
solche Gebäude nämlich erst gar nicht, alle Gebäude der 
Gemeinde dienen der Erfüllung von Pflichtaufgaben.
 
Wasserentnahmestellen am Friedhof
GR Blattmann weist darauf hin, dass das Wasser am Friedhof 
derzeit knapp ist.
Die Entnahmestellen am Friedhof werden normalerweise 
mit Quellwasser versorgt. Eine Umstellung auf Trinkwasser 
ist möglich, wird aber angesichts der zunehmenden Bedeu-
tung der Trinkwasserversorgung eher zurückhaltend umge-
setzt.
 
Wasserentnahmestellen für Landwirte und Winzer
GR Blattmann stößt auch eine kurze Diskussion über die 
Wasserentnahmestellen für Landwirte und Winzer an.
Bestätigt wird, dass solche Entnahmestellen nicht für die 
Schwimmbad-Befüllung gedacht sind.

Apotheke:
GRin Schuble fragt nach Informationen zur Schließung der 
Schneckentalapotheke. 
Bürgermeister Mahler verweist dazu auf den TOP Bekannt-
gaben.
 
Bahnbrücke und Kreisel in Schallstadt:
GR Faller erinnert an das Bauprojekt „Bahnbrücke und Krei-
sel in Schallstadt“ südlich des Bahnhofs Schallstadt und 
fragt an, ob es hierzu neue Informationen gibt. 
Bürgermeister Mahler erklärt, dass hierzu keine neuen Mit-
teilungen eingegangen sind. Er geht davon aus, dass die 
Gemeinde Pfaffenweiler von der Verkehrsbehörde angehört 
wird, wenn ein Antrag auf eine Verkehrsregelung dort ein-
geht.
In diesem Zusammenhang informiert er darüber, dass für 
den Sommer 2026 eine Fahrbahnsanierung auf der B3 in 
Norsingen angekündigt ist. 
 
Mitfahrplattform fahrmob
GRin Ristl-Zulauf weist auf die Mitfahrplattform „fahrmob“ 
hin, welche insbesondere in einem Presseartikel von Frau 
Drescher in der Badischen Zeitung bekannt wurde.
Offenbar beteiligen sich die Hexentalgemeinden und weiter 
Gemeinden im Umkreis.
Auch die Unterstützung von Vereinen wäre damit möglich.
 
* Bekanntgaben und Verschiedenes
Bürgermeister Lukas Mahler informiert den Gemeinderat 
und die Öffentlichkeit über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde.
 
Arzneimittelversorgung in Pfaffenweiler
Nachdem die Gemeinde am 23.05. durch eine Whats-
App-Gruppe mitbekommen hat, dass die Schnecken-
tal-Apotheke nach Jahrzehnten am 15.06. ihre Tore schließt, 
gibt es heute am 24.06. wieder die Möglichkeit, Arzneimittel 
bei einer regionalen Apotheke zu beziehen, ohne das Dorf 
verlassen zu müssen.
 
In Zusammenarbeit mit der Hexental-Apotheke wurde ein 
sog. E-Rezept-Terminal im CAP-Markt aufgestellt. Hierüber 
wurde im letzten Mitteilungsblatt bereits berichtet. Dieses 
Terminal liest die Gesundheitskarte des Kunden aus, über-
mittelt die darauf gespeicherten E-Rezept-Daten an die He-
xentalapotheke, und am Tag darauf werden die Arzneimittel 
durch den Kurier der Hexentalapotheke nach Hause gelie-
fert.
 
Auf einem anderen Blatt steht das Schicksal der ehemali-
gen Apothekenimmobilie. Hierzu gibt es trotz sehr inten-
siver Kommunikation im Hintergrund noch keine positiven 
Neuigkeiten zu vermelden. Nur so viel: Die Ausgangslage ist 
deutlich komplexer, als von außen anzunehmen ist.
 
GR Wagner spricht sich dafür aus, bei Bedarf das vorgestellte 
Terminal durch die Gemeinde zu unterstützen. 
 
Spende des Schiebefir-Jahrgangs 2007
Über diese großartige Aktion des Schiebefir-Jahrgangs mit 
Spenden von jeweils 400 Euro an den Gemeindekindergar-
ten und an den Förderverein der Schneckentalschule „För-
derschnecke e. V.“ wurde bereits berichtet.
 
Harry Schumacher, Protokollführer
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Neues aus Jasper

Jon und Barbara Eckert zu Besuch 

Am vergangenen Montag, 06. Juli besuchten uns Jon und 
Barbara Eckert aus Louisville. Jon ist in Jasper aufgewachsen 
und seine Vorfahren sind aus Pfaffenweiler. Sie waren mit 
dem Schiff in Breisach und konnten so einen Tagesausflug 
nach Pfaffenweiler verbinden. Das „Eckert-Haus“ in der Wein-
straße war unter anderem ein wichtiger Foto-Spot.

v.l.: BM Lukas Mahler, Jon und Barbara Eckert 
Foto: Gemeinde Pfaffenweiler 

Umwelt, Klima & natur

Mitteilungen 
des Landratsamts

Die aktuelle Wetterlage sorgt für gesunkene 
Pegelstände an Bächen, Flüssen und Seen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Keine wesentlichen Niederschläge in absehbarer Zeit 
zu erwarten  
An allen Pegeln im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald sind 
die nach der Rechtsverordnung vom 18.08.2022 festgelegten 
Wasserstände bereits erreicht bzw. ist eine Unterschreitung in 
den nächsten Tagen zu erwarten.  
Mit der Rechtsverordnung wird bei entsprechenden Niedrig-
wasserständen die Entnahme von Wasser mittels Pumpvor-
richtungen, das Schöpfen mit Handgefäßen, Schwemmen 
oder ähnliches generell verboten, wenn die genannten Was-
serstände an ausgewählten Referenzpegeln für die jeweils zu-
geordneten Gemeinden erreicht bzw. unterschritten werden.  
Das Tränken von Vieh ist auch bei Unterschreiten der Niedrig-
wasserstände zulässig, wenn das Wasser nicht aufgestaut und 
keine baulichen Veränderungen am Gewässer vorgenommen 
werden. Die Entnahme zum Tränken ist jedoch einzustellen, 
wenn die weitere Entnahme zu einer Schädigung des Gewäs-
sers führen kann.  
Der Windgfällweiher, der Titisee, der Schluchsee, die Bagger-
seen > 10 ha sowie der Rhein sind vom Geltungsverbot der 
Rechtsverordnung ausgenommen.  
Die Rechtsverordnung ist auf der Internetseite des Landrat-
samtes unter Öffentliche Bekanntmachungen/Natur und Um-
welt/Allgemeinverfügungen einsehbar.  
Die aktuellen Pegelstände können über die Seite der Hoch-
wasservorhersagezentrale (www.hvz.baden-wuerttemberg.
de) abgerufen werden."

Endspurt:  
Beratung Heizungstausch
Wärme, die sich rechnet! Wärme-Kampagne Batzenberg
Noch bis zum 17. Juli haben Sie die Gelegenheit, im Rahmen 
der Wärme-Kampagne der Gemeinden Ebringen, Pfaffen-
weiler und Schallstadt, Einzelberatungen zum Thema Hei-
zungstausch wahrzunehmen. Die neutralen und kostenlosen 
Beratungen durch zertifizierte Berater finden telefonisch, im 
Rathaus oder bei Ihnen zu Hause statt.
Die Telefon-Hotline der Energieagentur Regio Freiburg errei-
chen Sie unter 0761 214300-93. Zur Anmeldung für eine Be-
ratung durch die Verbraucherzentrale Baden-Würtemberg im 
Rathaus Ihrer Gemeinde oder bei Ihnen zu Hause wählen Sie 
bite 0711 669 110, Stichwort „Wärmekampagne Batzenberg.“ 
Erreichbarkeit der Verbraucherzentrale: Mo-Do 10-15 Uhr, 
Freitag 10-14 Uhr oder biten Sie um Rückruf per Mail an 
energieberatung@vz-bw.de.

14.922 Radkilometer, 
5 Teams und 64 Rad-
lerinnen und Radler 
– das STADTRADELN in Pfaffenweiler geht 
erfolgreich zu Ende 

Am 04.07.2026 fand das STADTRADELN nach einem drei-
wöchigen Aktionszeitraum sein Ende. In diesen 3 Wochen 
haben 64 aktive Radelnde 14.922 Kilometer auf dem Rad 
zurückgelegt. Gemeinsam konnten für den Klimaschutz 
über 2 Tonnen CO2 eingespart werden.

Erfolgreichstes Team dabei war die Schneckentalschule 
mit insgesamt 5.277 zurückgelegten Kilometern.
 
Wir gratulieren herzlich zu dieser tollen Leistung und be-
danken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für die erfolgreiche Aktion!

Weitere Informationen zu den 
Beratungsmöglichkeiten finden Sie hier:
htps://www.lkbh.de/waerme/. 
Detaillierte Informationen zu den 
Themen Heizungstausch und Gebäudesanierung 
finden Sie auf der Website des Landratsamtes unter 
htps://www.lkbh.de/klima -> Gebäude-Energiebe-
ratung.
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Politik

Vereinsgemeinschaft Pfaffenweiler 

Wir treffen uns zur nächsten Vereinsvorständesitzung am 
Freitag, 10. Juli 2026 um 20:00 Uhr im Schützenhaus 
Pfaffenweiler.
 
Themenpunkte: 
• Schnecke-Fescht 2026
• Verschiedenes
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen der Vereinsver-
treter!
 
Die Vorhocker der
Vereinsgemeinschaft Pfaffenweiler

Gewerbeverein

Herzlich willkommen im Gewerbeverein:  
Holzbildhauer Antonio Medina Iñiguez 

Seit September 2025 ist auch das Holzbildhauerhandwerk 
bei uns in Schallstadt mit Leidenschaft, Hingabe und lang-
jähriger Erfahrung vertreten. Nachdem der mexikanische 
Holzbildhauer Antonio Íñiguez unsere schwäbisch-alemanni-
sche Fastnacht entdeckt hat, hat er sich vorgenommen, die 
Fertigung der Fastnachtsmasken zum Schwerpunkt seiner 
Arbeit zu machen.  Das Erhalten so einer lebendigen Traditi-
on (UNESCO Weltkulturerbe seit 2014) ist für unseren neuen 
„Maskenschnitzer“ zu einer neuen beruflichen Motivation ge-
worden. „Als ich im Jahr 2024 zum ersten Mal den Rosenmon-
tagsumzug in Freiburg sah, war ich von der Schönheit, Aus-
drucksstärke und Vielfalt der Figuren, sowie der Anzahl der 
Teilnehmenden überwältigt. Es wäre mir deshalb eine Ehre, 
durch mein gestalterisch handwerkliches Können ein kleiner 
Teil dieser großartigen Tradition zu sein und somit meinen 
kleinen kulturellen Beitrag zu leisten.“
 
Vom Fertigen traditioneller Masken, über das Gestalten und 
Entwerfen neuer Figuren, bis hin zur Umsetzung Ihrer eige-
nen Ideen ins Holz, bietet der Bildhauer allen Interessenten 
gerne seine Arbeit im gesamten Spektrum der Holzbildhau-
erei an – selbstverständlich in höchster Qualität und mit viel 
Liebe zum Detail. Beispiele seiner bisherigen Werke finden Sie 
auf Social Media.
 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Vereinsmitteilungen

Foto: Antonio Medina Iñiguez
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Tennisclub

Spieltermine 
Freitag, 10.07.2026
16:00 Uhr:  TSG TC Pfaffenweiler/TC Bad Krozingen 1 - 
 TC GW Emmendingen 1
 
Samstag, 11.07.2026
14:00 Uhr:  TC Pfaffenweiler 1 - TSG TC Steinen/TC Hauingen/

TuS Lörrach-Stetten 1
 SF Eintracht Freiburg 1 - TC Pfaffenweiler 1
 TC Pfaffenweiler 1 - TC BG Bad Krozingen 1
 TSG TC Bollschweil/TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 

TC Pfaffenweiler 1
 
Sonntag, 12.07.2026
09:30 Uhr:  TC Pfaffenweiler 1 - TC Kaiserstuhl Bötzingen 1

VfR Pfaffenweiler

Kirchennachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Breisgau-Markgräflerland

Ökumenisches Friedensgebet am 12. Juli 2026 
Das letzte ökumenische Friedensgebet vor der Som-
merpause findet am Sonntag, 12. Juli 2026, um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Columba statt.
Diese Feier wird der Kirchenchor dankenswerterweise 
mitgestalten.
 
Christinnen und Christen und alle, denen das Gebet um 
den Frieden ein tiefes Anliegen ist, sind herzlich eingela-
den.
 
Das nächste Friedensgebet nach der Sommerpause fin-
det am Sonntag, 13. September 2026, um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche statt.
 
Das Gemeindeteam

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Breisgau-Markgräflerland
Hauptsitz: Joseph-Vomstein-Str. 6, 79189 Bad Krozingen
Verlässliches Pfarrbüro (K+ Punkt) Staufen, Tel. 07633 924970
 
Pfarrbüro Pfaffenweiler (K Punkt), Kirchstr. 8, Pfaffenweiler
Tel: 07664 92548-10, E-Mail: info@kath-bom.de 
www.kath-bm.de
 
Gottesdienste
 
Samstag, 11.07.
18:30 Uhr   2oder3 Gottesdienst – der etwas andere Gottes-

dienst in Schallstadt
 
Sonntag, 12.07.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Ebringen
14:30 Uhr  Rosenkranz bei der Servatiuskapelle
18:00 Uhr  Friedensgebet
 
Montag, 13.07.
18:30 Uhr  Rosenkranz
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle
 
Dienstag, 14.07.
08:00 Uhr  Eucharistiefeier in der Berghauser Kapelle
 
Mittwoch, 15.07.
15:00 Uhr  Rosenkranz 
 
2oder3 – der etwas andere Gottesdienst
Wann:   Samstag, 11.07. um 18:30 Uhr
Wo: Pfarrkirche St. Blasius, Schallstadt
Mit: Pfr. Thomas Dietrich und 2o3-Team
Mittendrin statt nur dabei / Texte und Lieder aus dem heute / 
Raum und Zeit für Begegnung
 
Wir wollen wieder im Innenhof grillen: Das Vorbereitungs-
team kümmert sich um Getränke, Würste und Weckle (gegen 
Spende). Wer was anderes grillen möchte, bitte selber mit-
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bringen. Wir freuen uns, wenn Sie einen Salat, Fingerfood, 
Kuchen od. Nachtisch mitbringen können.
Die mobile Küche des Jugendbüros wird zum Einsatz kom-
men.
 
Abenteuer-Kirche [on tour]
als Familie Abenteuer-Kirche erleben
Abenteuer-Kirche ist auf Kapellentour
Wann:  Sonntag, 19.07. um 10:30 Uhr
Wo: Pfaffenweiler, bei der Servatiuskapelle
 (bei Regen in der Kirche Pfaffenweiler
 
Parkmöglichkeiten am Rebrand in den Reben, am Schützen-
haus sowie auf öffentlichen Parkplätzen im Ort. Ein Gottes-
dienst-Angebot, das für Familien mit Anspiel, Liedern und 
Mitmach-Aktionen gestaltet wird. Lass Dich überraschen. Im 
Anschluss Umtrunk und Begegnung.
Wir freuen uns auf Dich und Deine Familie!
 
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten 
und allen Veranstaltungen der Kige finden Sie auf der Home-
page (www.kath-bm.de) oder im Pfarrbrief.

Senioren-Treff

Grillfest am 14.07.26 von 13:00 Uhr – 15:30 Uhr im 
Columbasaal 
Alle Seniorinnen und Senioren, bei denen zum Sommer auch 
die Grillwurst oder das Steak gehören, sind herzlich eingeladen. 
Inklusive einem kühlen Sommergetränk natürlich. Den musikali-
schen Wind dazu bringt uns Hans Wagner mit seiner Gitarre.
 
Und noch etwas:
Da unsere Schneckental-Apotheke leider geschlossen hat, wird 
uns voraussichtlich an diesem Nachmittag noch eine Angestellte 
aus der Hexental-Apotheke besuchen. Sie wird uns erklären, wie 
man an dem Gerät, welches bei uns im CAP- Markt steht, seine 
Medikamente zukünftig bestellen kann und geliefert bekommt. 
 
Wer abgeholt werden möchte kann sich gerne melden. Bei Jo-
hanna Kemp, Tel. 6498 oder Franziska Mayer, Tel. 01759173259.
 
Einen angenehmen Sommer wünscht allen
das Senioren-Team
 
 

Evangelische Kirche Wolfenweiler

Die Anmeldung zur Taufe und Trauung sind nun beide on-
line möglich. Die Anmeldelinks finden Sie auf unserer Home-
page: https://www.ekbh.de/gemeinden/wolfenweiler
 
Unsere Kirche ist tagsüber bis mindestens 18 Uhr geöffnet!
 
Gottesdienste 
Sonntag, 12.07.2026
10 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein mit Taufe von Lilly 

Sophie Dufner und Levi Federer
10 Uhr  Gottesdienst Christuskirche Bad Krozingen, Pfr. 

Kruse
10 Uhr  Kirche Kunterbunt Gemeindehaus an der Christus-

kirche Bad Krozingen, Diakonin Groß

10 Uhr  Gottesdienst Martin-Luther Haus Hartheim, Pfr. Bö-
senecker

18 Uhr  Gottesdienst Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen, Pfr. 
Kruse

 
Montag, 13.07.2026
18 Uhr Ökum. Gebet für den Frieden Ev. Kirche Wolfenweiler
 
Veranstaltungen 
Sonntag, 12.07.2026, 18 Uhr Soirée-Konzert des Trio Varn-
hagen „Lyrik und Leidenschaft“ mit Werken von Gabriel Fauré 
und Robert Schumann (Violine, Violoncello, Klavier, Viola) im 
Ev. Gemeindehaus
 
Regelmäßige Treffen 
Mittagstisch
immer dienstags, 12:00 – 14:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
 
Probe der Kantorei 
immer dienstags, 20:00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus
Bei Interesse gerne melden bei heike.binder@kbz.ekiba.de
 
Ökumenischer Kinderchor
immer montags, 17:00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus. Herzliche 
Einladung an alle von der 1. bis zum 4. Klasse! Leitung: Heike 
Binder, Tel 07633 808597 oder Mail: 
heike.binder@kbz.ekiba.de 
 
Ökumenischer Jugendchor
immer donnerstags, 18:45 Uhr in der Kirche. Herzliche Einla-
dung an alle ab der 5. Klasse! Wir singen alles, was uns Spaß 
macht. Charthits und christliche Songs. 
Leitung: Heike Binder, Tel 07633 808597 oder Mail: 
heike.binder@kbz.ekiba.de
 
Rejoice Chor
immer donnerstags, 20:15 – 21:45 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Leitung: Joachim Fischer
 
Das Pfarrbüro ist aktuell DIENSTAGS zwischen 09:00 
und 12:00 Uhr verlässlich besetzt. Außerhalb dieser Zeiten 
rufen Sie bitte vor Ihrem Kommen an oder sprechen Ihr An-
liegen auf Anrufbeantworter oder schreiben es uns per Mail.
Pfarrbüro: Tel-Nr. 07664-6519 und unter der Mailadresse 
wolfenweiler@kbz.ekiba.de. 
Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich unter 01604917415 und 
therese.wagner@kbz.ekiba.de. 

Bildung & Soziales

Schülerkonzert der Jugendmusikschule
Am Samstag, den 11.07.2026 findet im Probenraum der 
Batzenberghalle ein Schülerkonzert der Jugendmusikschu-
le statt.

Das Konzert beginnt um 11:00 Uhr, es musizieren Schüler aus 
den Klassen für Blockflöte, Klarinette, Posaune und Klavier.

Der Eintritt ist frei, alle Zuhörer sind herzlich willkommen.

Weiter Informationen zu Ihrer Musikschule finden sie auf un-
serer Webseite unter jms-breisgau.de.
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Sonstiges

Eine Veranstaltung der BUND 
Bezirksgruppe Schönberg: 
Superorganismen unter unseren Füßen –wie Ameisen 
durch Teamwork die Natur prägen 
Seit Millionen von Jahren meistern Ameisen komplexe Auf-
gaben durch Arbeitsteilung und Zusammenarbeit. Doch wie 
entstand dieses erstaunliche Sozialverhalten? Der Vortrag 
zeigt, wie die Evolution aus Einzelkämpfern organisierte Ko-
lonien formte, in denen jedes Individuum eine spezielle Rolle 
übernimmt, von der Gärtnerin bis zur Amazone.
 
Vortrag: Dr. Volker Nehring, Entomologe und Evolutionsbio-
loge
Termin: Freitag, 17. Juli 2026, 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Freiburg-Vauban, Haus 37, 
Alfred-Döblin-Platz 1, Saal A (über dem Restaurant Süden)
Eintritt frei, Spenden erbeten 
 
BUND Bezirksgruppe Schönberg
 
Kontakt: 
Ursula Preuss
Mail: ursula.preuss@bund.net
Mobil: +49 157 793 516 27
Website: https://schoenberg.bund.net/

Aus der Nachbarschaft

Bürgerforum Mengen e.V. lädt zum Dorftheater 
ein 

Das „Dorftheater“ des Bürgerforums Mengen erfreut sich stets 
großer Beliebtheit in der gesamten Region. Auch in diesem Jahr 
steht die Aufführung eines neuen Theaterstücks auf dem Pro-
gramm. Im Rahmen des Festwochenendes zur 1250-Jahr-Feier 
in Mengen wird es erstmals 2 Aufführungen geben:
 
Freitag, 17. Juli 2026 und Samstag, 18. Juli 2026
Beginn: jeweils 20 Uhr, Einlass jeweils 18:30 Uhr
Ort: Open-Air vor der Martinskirche in Mengen (Hauptstra-
ße)
 
Worum geht es im Theaterstück? 
Zur Rettung der Mengener Kirche wird die unerschrockene 
Susi Sorglos auf eine Mission nach Santiago de Compostela ge-
schickt, um neue Finanzierungsmöglichkeiten zu finden. Dabei 
entwickelt sie recht unkonventionelle Lösungen: So soll anläss-
lich der 1250-Jahrfeier die Mengener Kirche auch als Pilgerher-
berge genutzt werden, um Gelder für deren Erhaltung zu gene-
rieren. Damit Mengen als Etappe für Pilger auf dem Jakobsweg 
reizvoll ist, wird der Pilgerweg kurzerhand etwas „angepasst“. 
Pünktlich zur Eröffnung der Herberge kommt Susi Sorglos wie-
der nach Mengen - und mit ihr viele Pilger und Prominente, die 
in der Herberge ihr Glück und Inspiration suchen. Was diese Pil-
gerherberge noch alles zu bieten hat, wird an dieser Stelle noch 
nicht verraten. Eines ist sicher: Das Durcheinander nimmt seinen 
Lauf und Langeweile wird es in dieser Herberge nicht geben. Für 
die musikalischen Effekte sorgt das Akkordeon Orchester Hei-
tersheim unter der Leitung von Karin Fleck. 
 
Wichtige Infos zum Besuch: Die Hauptstraße in Mengen ist 
für diese Aufführung gesperrt (Umleitung ist ausgeschildert) 
und für das Publikum bestuhlt. (Begrenztes Sitzplatz-angebot 
- kommen Sie bitte rechtzeitig - Vorab-Reservierungen für Sitz-
plätze sind nicht möglich!). Das Theaterstück beginnt um 20 
Uhr. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist mit einem Speisen- und Getränkean-
gebot gesorgt. Auch in einer kurzen Pause und nach der Auffüh-
rung wird noch bewirtet. Bitte achten Sie auf wettergerechte 
Kleidung und bringen Sie ggfs. eine warme Decke mit. Ein-
tritt: Erwachsene 10 €, Kinder / Jugendliche bis 16 Jahre sind 
frei. Tickets gibt es im Vorverkauf bei allen Schauspielern, 
beim Obsthof Sehringer in Mengen und an der Abendkasse. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf viele Besucher!
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Im Thüringer Wald 
In diesem großen Rätsel dreht sich alles um einen Ort,  
an dem sich der Mönch Martin Luther vor rund 500 Jahren versteckte.

1.   Füll das Lösungsgitter aus: Manche Buchstaben fliegen herum, andere musst du anhand der Zeichnungen 
herausfinden. Dabei verrät dir die linke Zahl die Position des Buchstabens im dargestellten Begriff,  
die rechte Zahl, in welches Lösungskästchen du ihn eintragen musst.

2.   Findest du im Rätsel einen Gegenstand, den es zu dieser Zeit noch nicht gab? Welcher ist es?

3.   Was sagt Martin Luther? Lös das Bilderrätsel!

4.   Martin Luther hat in 3 Monaten 4 Kapitel der Bibel übersetzt. In den kommenden 3 Monaten  
will er aber die doppelte Menge schaffen. Wie viele Kapitel hat er nach einem halben Jahr geschafft? 
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Ein Zuhause zum bleiben! 
D-Mieterin Ü60, sucht ein kleineres

Zuhause,langfristig in der Region,kein Luxus,mit
Terrasse/Garten. Ich bringe Ruhe ins Haus,
Wertschätzung, Zuverlässigkeit, sorgsamen
Umgang mit Wohnraum Tel.0171-1179832

Wir s. für unseren 15 jäh. Sohn eine Pflegehilfs/Fachkraft

für die tägliche Betreuung von 7.45-16.45 Uhr, 30-100%

Stelle. Kontakt 0170-1904803 AB, elke.ohde@posteo.de

1:1 Intensivpflege in Staufen



Wir sind vor Ort 
für Sie da ! 

Wir nehmen uns Zeit für die persönliche  
und individuelle Beratung von Mensch zu Mensch

• Schnelle Versorgung aus unserem umfangreichen Warenlager

• Durchgehend für Sie geöffnet 

• Parkplätze direkt vor der Apotheke

• Medikamentenbestellungen telefonisch, per Mail oder digital 

• täglicher Botendienst

Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr Dr. Guillaume Peyrac-Jooßens und sein TeamBestell-App herunterladen

Mo. - Fr. 8.30-18.30 Uhr und  
Sa. 8.30-12.30 Uhr

Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen
Tel.: 07633 - 5393

breisgau-apotheke@t-online.de
www.breisgau-apotheke.com
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